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Deutsche Erinnerungen: Kindheit
zwischen Russen und Freundschaft im

Kalten Krieg
Der Artikel beleuchtet Sacha Korns Erinnerungen an seine

Kindheit in der DDR, deutsch-russische Freundschaften und
aktuelle geopolitische Reflexionen.

Potsdam, Deutschland - Am 2. Juni 2025 teilt der Rockmusiker
Sacha Korn in einem eindringlichen Beitrag seine Erinnerungen
an die späte DDR, insbesondere an seine Kindheitserlebnisse im
Jahr 1985. In dem Artikel beschreibt er seine Zeit als
Grundschüler, als er den Drang verspürte, die nahe gelegene
Russenkaserne zu besuchen. Trotz seiner Sprachbarrieren — er
sprach kein Russisch — fand er sich oft mit russischen Kindern
zusammen. Diese interkulturellen Begegnungen prägten ihn
nachhaltig und weckten sein Interesse an der russischen
Sprache und Kultur.



Korn beschreibt, wie er Soldaten beim Training beobachtete und
von deren körperlicher Fitness beeindruckt war. Seine Erlebnisse
in der Kaserne waren gemischt: Auf der einen Seite entwickelte
er Freundschaften mit den russischen Kindern, auf der anderen
Seite erlebte er auch einen beunruhigenden Vorfall, als er von
einem Offizier der Kaserne angegriffen und in einen Lkw
gebracht wurde. Sein Glück war, dass der Vater eines Freundes
ihn befreite, was ihn zum Nachdenken über die Geschichten
seiner Großeltern anregte, die vom Krieg und den sowjetischen
Soldaten erzählten.

Reflexion über die Vergangenheit

Korns Erinnerungen sind Teil einer breiteren Rückschau auf die
deutsch-russischen Beziehungen, die über persönliche
Erlebnisse hinausgehen. Die Autorin Hannelore, 80 Jahre alt und
in Berlin wohnhaft, bietet einen wertvollen historischen Kontext
zu diesen Erfahrungen. Sie erinnert sich lebhaft an ihren ersten
Kontakt mit sowjetischen Soldaten im Jahr 1945, die Brot
anboten und keine Bedrohung darstellten. Ihre Freude am
Russischunterricht in der Schule führte zu freundschaftlichen
Briefwechseln mit Schülern aus der Sowjetunion, unter anderem
aus Städten wie Moskau und Leningrad.

Diese persönlichen Geschichten spiegeln die qualitative
Entwicklung der Beziehungen zwischen Deutschland und
Russland wider, die über Jahrhunderte gewachsen sind. In der
ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts kam es zu zahlreichen
Konflikten, doch es gab auch Momente der Zusammenarbeit.
Historische Verbindungen, etwa die Handelsbeziehungen seit
dem 10. Jahrhundert und die Annäherung zwischen russischen
und deutschen Fürsten, deuten auf einen langen kulturellen
Austausch hin. Der Vertrag von Rapallo nach dem Ersten
Weltkrieg und die Entspannungspolitik nach dem Zweiten
Weltkrieg luden zur Wiederherstellung diplomatischer
Beziehungen ein.

Zwischen Hoffnung und Konflikt



Die Herausforderungen in der Gegenwart, speziell im Kontext
des Ukraine-Konflikts, werfen einen Schatten auf die einst stark
gewachsenen Verbindungen. Hannelore äußert ihre Traurigkeit
über den neu entfachten Hass und der Rhetorik gegen Russland
und hofft auf eine friedliche Lösung des Konflikts. Rückblickend
erkennt sie, wie wichtig der Austausch und das Verständnis
zwischen den Völkern sind, auch in der heutigen, von
Spannungen geprägten Zeit.

Die Erinnerungen und Erfahrungen der Menschen aus
verschiedenen Generationen zeigen, dass das Verlangen nach
Freundschaft und Verständnis über nationale Grenzen hinweg
auch heute noch lebendig ist. Sacha Korns Erzählungen von
seiner Kindheit und Hannelores Erinnerungen an ihre Schulzeit
verdeutlichen, wie wertvoll der persönliche Austausch für das
Überwinden von Vorurteilen ist. Diese Rückblicke führen uns vor
Augen, wie notwendig es ist, die Feindbilder abzubauen und an
einer versöhnlichen Zukunft zu arbeiten.

Besonders wichtig ist, die historische Tiefe der Beziehungen zu
erkennen. Wie die Bundeszentrale für politische Bildung
darstellt, sind die Verbindungen zwischen Deutschland und
Russland tief verwurzelt und reichen bis in die Anfänge der
deutsch-russischen Handelsbeziehungen. Diese historische
Perspektive ist entscheidend für das Verständnis der aktuellen
politischen Situation und der Herausforderungen, die es zu
bewältigen gilt.

Zusammengefasst lässt sich sagen, dass sowohl persönliche
Geschichten als auch die allgemeine Historie uns lehren, wie
entscheidend Vertrauen und Zusammenarbeit für die zukünftige
Entwicklung der Beziehungen zwischen Deutschland und
Russland sind.
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